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Brigitte Ribisch, M.A.
Bürgermeisterin der
Stadt Laa/Thaya

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Die Stadtgemeinde Laa steht für Frieden und Zusammenhalt! Hilfs-
bereitschaft und gegenseitige Unterstützung in Notsituationen 
wird bei uns großgeschrieben. Die Ukraine-Krise und die dadurch 
entstandene Not der vielen Menschen bewegt auch die Bevölke-
rung bei uns. Eine rasche und koordinierte Hilfe soll einfach und 
schnell für die hilfsbedürftigen Menschen möglich sein. Die Stadt-
gemeinde Laa unterstützt daher seit Beginn des Krieges konkrete 
und gut abgestimmte Hilfsprojekte für geflüchtete Menschen in 
der Region und darüber hinaus, wie mit unserer polnischen Part-
nerstadt Swietochlowice.
Neben den vielen schlechten Nachrichten derzeit dürfen wir uns 
aber auch über die ersten warmen Sonnenstrahlen auf einen 
schönen Frühling freuen. Ich darf Sie darüber informieren, dass 
die Baustelle für das Projekt LaaPlus voll im Zeitplan liegt. Die 
Nachfrage von Mediziner*innen ist schon jetzt sehr groß, die sich 
in den Ärztezentren im Stadtzentrum und im LaaPlus ansiedeln 
werden.
Wie Sie wissen, hat sich der Spar-Konzern dazu entschlossen, die 
Filiale auf dem Stadtplatz noch vor dem Sommer zu schließen. Ich 
habe sofort nach Bekanntwerden dieser unerfreulichen Situation 
Gespräche mit verschiedenen Partnern und Interessenten geführt 
und kann Ihnen mitteilen, dass die Fortführung der Versorgung der 
Stadtbevölkerung durch einen neuen Nahversorger schon sehr 
wahrscheinlich ist. 
Wir arbeiten derzeit außerdem mit Hochdruck an vielen Projekten, 
wie beispielsweise an der Schaffung eines neuen Siedlungsge-
bietes am Anger im Westen unserer Stadt. Der Gestaltungsplan 
der neuen Siedlung folgt neuesten sozialen, raumplanerischen 
und ökologischen Grundsätzen. Er wird auf unserer Homepage 
zur Ansicht zur Verfügung stehen. Derzeit prüfen wir gerade die 
Versickerungsmöglichkeiten in diesem Bereich. Auch die corona-
bedingt verschobene Inbetriebnahme unseres betreuten Jugend-
treffs Bahnhofsmagazin oder die Ausrichtung unterschiedlichster 
Veranstaltungen stehen auf unserer Agenda.

Genießen Sie die ersten schönen Frühlingstage und bleiben Sie 
bitte gesund!

Mit besten Grüßen
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Jugend • Wirtschaft

Frühling in der City

Samstag,

14. Mai
2022

14-17 Uhr
bei den dreiSpielplätzen• Reckturm• Neustift• Schubertpark(bei den rotenFitnessgeräten)

Jonglier

Work
Shop

Zauberer&Clown

Theater

RAD

Wandert mit euren Familien zwischen
den Stationen sicher durch die

Parks hin und her und habt einige Stunden Spiel & Spaß!

Wir freuen uns auf euch!
Eure Brigitte Ribisch, Bürgermeisterin

Spiel &       Spaß

Zugestellt durch
Österreichische Post
Amtliche Mitteilung

1. Laaer Spielenachmittag

Der 1. Laaer Spielenachmittag geht am 
Samstag, dem 14. Mai 2022 von 14.00 
bis 17.00 Uhr über die Bühne. Im Mittel-
punkt steht dabei Spiel & Spaß für Kin-
der und Familien. In der Stadtgemeinde 
Laa an der Thaya sowie in den Katas-
tralgemeinden Hanfthal, Wulzeshofen, 
Ungerndorf und Kottingneusiedl gibt 
es 16 Spielplätze für die Kinder und 
Jugendlichen mit einer Gesamtfläche 
von über 40.000 m², welche gut und 
gerne besucht und genutzt werden. Auf 
3 Laaer Spielplätzen werden am 1. Laa-
er Spielenachmittag zusätzlich zu den 
vor Ort bestehenden Geräten Attrak-

tionen geboten. Um in den 3 Stunden 
alles fußläufig gut erreichen zu können, 
wurden der Spielplatz beim Reckturm, 
in der Neustift und im Schubertpark aus-
gewählt. Es wird ein Theaterrad geben, 
einen Jonglierworkshop und einen Zau-
berer und Clown, welche die Kinder und 
Familien unterhalten werden. Nutzen Sie 
diesen Tag und spazieren Sie mit Ihren 
Kindern und Familien zu den Spielplät-
zen und genießen Sie unkomplizierte 
Unterhaltung, Spaß und Leichtigkeit. 
Eine Einladung dazu ergeht noch einmal 
an jeden Haushalt. Die Stadtgemeinde 
Laa freut sich auf Ihren Besuch!� ■

Mit den Lockerungen für den Kulturbe-
reich bzw. für die Gastronomie werden 
nun auch wieder Veranstaltungen mög-
lich. Nutzen Sie die Gelegenheit für ei-
nen Besuch der zahlreichen Lokale und 
Schanigärten in Laa und in den Katast-
ralgemeinden. 
Zum Beispiel bei der kommenden 
Aktion der Stadtgemeinde „Frühling 
in der City“ am Freitag, dem 6. Mai 
2022 von 16.00 bis 19.00 Uhr. Wie 
schon im Herbst, soll die Bevölkerung 
dabei wieder zu einer regionalen Ent-
deckungstour durch die Laaer Betriebe 
eingeladen werden, um dort die ange-
botenen Produkte zu kaufen. Dazu wird 
es wieder an verschiedenen Plätzen 
Blasmusik eines Ensembles der Stadt-
kapelle Laa geben und auf der Pran-
gerwiese wird für Kinder eine Gratis-
Hüpfburg aufgestellt. Die regionalen 
Wirtschaftstreibenden sind eingeladen 
ihre Aktionen o.ä. bei Frühling in der 
City kostenlos zu bewerben.

Einkaufen, essen & trinken … ver-
wöhnen lassen! Nutzen wir diesen 
Nachmittag für ein regionales Einkaufs-
erlebnis in unserer schönen Stadt.� ■

Frühling
IN DER CITY

FrühlingFrühling

Das regionale Einkaufserlebnis
in Laa an der Thaya

Einkaufen, essen & trinken ...
verwöhnen lassen!

Freitag, 6. Mai 2022
16 - 19 Uhr

mit Musik

und Gratis-

Hüpfburg



Blackout Vortrag
erneut in Laa
Am Mittwoch, dem 20. April 2022 um 
19.00 Uhr wird in den Saal der Burg Laa 
erneut zu diesem Vortrag eingeladen. Als 
Blackout bezeichnet man einen länger an-
dauernden großflächigen Stromausfall, der 
mehrere Staaten gleichzeitig betreffen kann 
und dessen Auswirkungen weitreichend 
sind, konkret aber, aufgrund der fehlenden 
Erfahrungswerte, schwer abschätzbar sind. 
Zivilschutz und Katastrophenschutz ist in 
Niederösterreich auf drei Säulen aufgebaut.  
1. Säule: Vorkehrungen der Behörden 
(Katastrophen- und Krisenmanagement).                                                                                                                               
2. Säule: Vorkehrungen der Einsatzor-
ganisationen (regelmäßige Übungen).                                                                                                         
3. Säule: Vorkehrungen der Bevölkerung 
(Selbstschutz).
Zu den Vorkehrungen der Behörde (Säule 1) 
gehört unter anderem die Erstellung von Ka-
tastrophenschutzplänen. In der Stadtgemein-
de Laa an der Thaya wird der Katastrophen-
schutzplan derzeit überarbeitet, um für einen 
Krisen- bzw. Katastrophenfall gut gerüstet zu 
sein. Dieser Katastrophenschutzplan beinhal-
tet sehr viele Punkte, wie zum Beispiel die 
Besetzung der örtlichen Einsatzleitung oder 
die Aufarbeitung verschiedenster Gefahren, 
wie das Szenario „Blackout – Stromausfall“.
Dieses Szenario stellt eine große Herausfor-
derung für alle dar – kann aber funktionieren, 
wenn man sich rechtzeitig Gedanken dazu 
macht und sich vorbereitet (Säule 3 – Selbst-
schutz). 
Ob es die Bevorratung oder der krisenfeste 
Haushalt ist, um sich einige Tage notversor-
gen zu können, wie der Informationsfluss 
funktionieren kann, wenn Handynetz, Fest-
netz, Internet ausfallen und so weiter. Wie 
kann eine Wasserver- und die Abwasserent-
sorgung funktionieren? Was passiert, wenn 
keine Versorgung mit täglichen Gütern, keine 
Treibstoffversorgung und vieles, vieles mehr 
gewährleistet werden kann? 
All diese Fragen werden beim Vortrag des 
Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes 
am Mittwoch, dem 20. April 2022, ab 19.00 
Uhr in der Burg Laa beantwortet.� ■

Das Café Stoiber in Laa veranstaltet am Donnerstag, dem 28. April 2022 um 19.00 
Uhr eine musikalische Lesung mit dem bekannten Weinviertler Autor und Kabaret-
tisten Martin Neid. Aus pandemischem Frust über verschlossene Kaffeehäuser 
entschlüpften Martin Neid Liebeserklärungen an seine Lieblingskaffeehäuser. Diese 
werden angereichert durch Anekdoten rund um das Kaffeehaus und verfeinert durch 
musikalische Schwärmereien. Das Kaffeehaus ist schließlich einer der Lieblingsorte 
des Autors. Mit dabei sind auch Julia Beckel, Klavier, Judith Neid, Violine und Claudia 
Wenzel, Violine sowie Martin Neid, der liest und erzählt. Der Eintritt ist frei, jedoch 
werden an diesem Abend gerne Spenden für die Ukraine entgegengenommen.� ■

Im Rahmen des Projektwettbewerbes 
2021 der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung hat das Land NÖ die beeindru-
ckendsten Projekte vor den Vorhang 
geholt. In verschiedenen Kategorien 
(Soziales Leben, Stadt- und Ortskern-
belebung, Bürger:innenbeteiligung und 
Digitalisierung sowie Ganzheitlichkeit) 
haben Orte, Städte und Gemeinden ihre 
eindrucksvollsten und interessantesten 
Ideen eingereicht. Der Wettbewerb hat 
aber nicht nur eine regionale, sondern 
auch eine europäische Komponente. 
Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
hat in der Kategorie „Ganzheitlichkeit“ 

den 1. Platz errungen - mit Maßnahmen 
gegen den Klimawandel, grenzüber-
schreitenden Projekten und Initiativen 
zur Zentrumsbelebung, der Schaffung 
von Wohnraum oder für Jugendliche 
- und wird nun als Sieger das Land 
Niederösterreich beim Europäischen 
Dorferneuerungspreis 2022 vertreten. 
Bei der Preisverleihung am 29. März 
konnte Bürgermeisterin Brigitte Ribisch 
den Preis von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, der Landesobfrau der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung Maria Forst-
ner und von NÖ Regional Geschäftsfüh-
rer Walter Kirchler entgegennehmen.� ■

Lesung mit Martin Neid
für die Ukraine

Kultur • Aktuelles
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Frühling in der City
Laa ist Nummer 1 in NÖ
beim Thema „Ganzheitlichkeit“
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Aktuelles • Finanzen

Im Jahr 2012 hat die Stadtgemeinde Laa 
mit dem Modell Laa ein umfassendes Schul-
denabbauprogramm gestartet, bei dem die 
seinerzeitigen über 100 Kredite in Form von 
fix planbaren Raten gebündelt rückgeführt 
wurden. Das Modell Laa sah vor, dass in 
den 10 Jahren Laufzeit die Darlehensschul-
den um rund zwei Drittel reduziert werden. 
Im März 2022 wurde nun die letzte Rate für 
das Modell Laa gezahlt. Trotz des selbst 
auferlegten, strengen Programmes zum 
Schuldenabbau wurde aber in den letzten 
10 Jahren auch nicht auf wichtige Investitio-
nen in die Infrastruktur der Stadtgemeinde 
Laa vergessen. Daher ist für das Jahr 2022 
aus heutiger Sicht ein Schuldenstand von 
rund 11,6 Mio. Euro geplant. Wenn man 
diesen Schuldenstand mit den Erträgen des 
Ergebnishaushaltes 2022 in der Höhe von 
rund 16,7 Mio. Euro vergleicht, so kann sich 
eine Schuldenquote von rund 70% durchaus 
sehen lassen. Dadurch erhöht sich auch 
der künftige Spielraum für Investitionen der 
nächsten Generation.

Der zuständige Finanzstadtrat Roman Früh-
berger möchte sich aber nicht auf den er-
reichten Lorbeeren ausruhen, sondern den 
Konsolidierungsweg im Bereich der Ver-
bindlichkeiten konsequent fortführen. Des-
halb wurde mit dem Auslaufen des Modell 
Laa eine umfangreiche Optimierungsaktion 
der bestehenden Verbindlichkeiten und ihrer 
Konditionen eingeleitet.� ■

Schuldenabbau
gelungen

Am 26. März fand wieder der Tag der 
Stadtverschönerung statt. An diesem 
Tag, aber auch bereits davor oder da-
nach, waren wieder viele Vereine, Or-
ganisationen, aber auch die Schulen 
und viele Privatpersonen unterwegs, 
um das Stadt- und Ortsbild von Laa an 
der Thaya und der Katastralgemeinden 
frühlingsfit zu machen. Unser großer 
Dank gilt allen die bei dieser Aktion 

mitgeholfen haben, aber natürlich gibt 
es auch viele Bürger*innen, die das 
ganze Jahr über in der Grünraumpflege 
freiwillig tätig sind. Der Laaer Verschö-
nerungsverein kümmert sich mit seinen 
Mitgliedern um unzählige Rabatte und 
Grünräume in der Stadt. Dabei wurde 
nun Helga Nadler nach 12-jähriger Tä-
tigkeit wieder einstimmig zur Obfrau 
gewählt.� ■

Danke für die Mithilfe
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Schuldenabbau
gelungen

Aktuelles • Soziales

Unter dem Titel „Movin in Laa – ein Be-
wegungsnachmittag für alle“ werden 
die Motorikarena in der Neustadt und 
die Calisthenics-Anlage beim Ostbahn-
hof am Sonntag, dem 22. Mai 2022 
in der Zeit zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr eröffnet. Um 14.00 Uhr wird bei der 
Motorikarena mit einem Eröffnungspro-
gramm gestartet, bei dem auch die aus-
führende Fa. Penz und der mitwirkende 
Sportwissenschaftler DI Thomas Birn-
leitner vor Ort sein werden. Dabei kann 
man natürlich die einzelnen Stationen 
der Motorikarena ausprobieren und sei-
ne Bewegungsfähigkeiten unter Beweis 
stellen. Hier wird es auch ein Catering 
der Freiwilligen Feuerwehr Laa geben. 

Um 15.30 Uhr wird dann die Calisthe-
nics-Anlage beim Ostbahnhof eröffnet. 
Sie ist fußläufig innerhalb von 10 Mi-
nuten über die Thermenallee zu errei-
chen. Bei der Calisthenics-Anlage wird 
die ausführende Fa. Barzflex mit einer 
Showgruppe die Trainingsmöglichkeiten 
an den dort aufgestellten Geräten prä-
sentieren.
Danach ist es ebenfalls möglich, die Ge-
räte auszuprobieren bzw. sich Trainings-
tipps von den Profis zu holen. Seien Sie 
dabei, machen Sie sich fit und be-
weglich bei einem sportlichen und 
aktiven Nachmittag am Sonntag, 
dem 22. Mai 2022, zwischen 14.00 
und 17.00 Uhr.� ■

Eröffnung Motorikarena
und Calisthenics-Anlage

Um den steigenden An-
forderungen im Bereich 
der Gesundheit und 
Pflege gerecht zu wer-
den, hat sich sich die 
Stadt Laa um eine so-

genannte „Community Nurse“, eine diplomierte 
Krankenpflegeperson, bemüht. Vor kurzem hat 
Laa den positiven Förderzuschlag als eine von 
123 Gemeinden österreichweit bekommen. 
Das Projekt ist finanziert von der Europäischen 
Union (NextGenerationEU) Nach der Ausschrei-
bung und Vergabe an einen geeigneten Pflege-
dienstleister, der die Community Nurse neutral 
und unabhängig stellt, soll ab dem heurigen 
Sommer das Projekt konkret umgesetzt werden. 
Was ist die Hauptzielgruppe des Projek-
tes Community Nurse Laa? Personen, die 
älter als 65 Jahre sind und noch keine Pflege-
bedürftigkeit haben bzw. noch keine Pflege-
dienstleistungen in Anspruch nehmen aus Laa, 
Kottingneusiedl, Ungerndorf, Hanfthal und Wul-
zeshofen. Zur erweiterten Zielgruppe gehören 
auch pflegende Angehörige und im Einzelfall 
auch Personen ab 60 Jahren.
Was sind die zentralen Aufgaben einer 
Community Nurse in Laa? Durch präventive 
Hausbesuche, d.h. durch ein aktives Aufsuchen 
der Zielgruppe durch die Community Nurse 
werden Personen aus der genannten Zielgrup-
pe bei bevorstehendem oder vorhandenem 
Informations-, Beratungs-, Pflege- und Unter-
stützungsbedarf in gesundheitlichen Belangen 
unterstützt. Auch wird der konkrete Bedarf an 
Pflege- und Unterstützungs- und Gesundheits-
leistungen in der Zielgruppe erhoben, um da-
raus künftig passende Angebote zu schnüren. 
Personen mit nicht erkanntem Pflegebedarf, 
Gesundheitsrisiko und verdeckten Gesundheits-
problemen werden identifiziert und individuell 
serviciert. Auch die Erarbeitung und informative 
Weitergabe von Angeboten zur Verhütung von 
Krankheiten und Unfällen gehört zum Aufgaben-
gebiet der Community Nurse.
Im Projekt Community Nurse Laa wird die Zu-
sammenarbeit und Vernetzung mit unterschied-
lichsten Einrichtungen in der Region angestrebt. 
Dabei wird der Fokus aber nicht nur auf medizi-
nische Angebote aller Art gelegt, sondern auch 
auf soziale Einrichtungen und Vereine mit Ange-
boten für die eingangs genannte Zielgruppe.�■

Projekt Community
Nurse Laa genehmigt
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Ukraine • Aktuelles

Erster erfolgreicher Einsatz vom „Team Laa“

Ausgangspunkt war der dramatische Hil-
feruf von Bürgermeister Daniel Beger aus 
der polnischen Partnerstadt Swietochlowice 
nach Unterstützung bei der Bewältigung der 
Hilfe für geflüchtete Menschen aus der Ukra-
ine in seiner Stadt. Bürgermeisterin Brigitte 
Ribisch hat dann seitens der Stadtgemein-
de Laa mit den Blaulichtorganisationen und 
großen Vereinen eine konkrete Hilfsaktion 
ins Leben gerufen. Großer Dank gilt allen, 
die mitgeholfen haben, und den vielen Men-
schen, die schließlich gespendet haben. Es 
sind nun 35 Paletten an wichtigen Hilfsgü-
tern zusammengekommen, die nach Polen 
transportiert wurden.
Am 26. März konnten Sachspenden zwi-
schen 8.00 und 15.00 Uhr direkt ins 
Laaer Feuerwehrhaus gebracht werden. 
Vorweg wurde dazu eine Liste mit den am 
dringendsten benötigten Dingen aus Swi-
etochlowice veröffentlicht. Außerdem gab 
es die Möglichkeit mit Geldspenden zu un-
terstützen. Neben den Sachspenden konn-
ten vorher bzw. während der Aktion bei der 
Gemeinde Geldspenden von rund 2.000 
Euro zusätzlich für den Einkauf benötigter 
Waren verwendet werden. 
Neben der personellen Unterstützung 
durch viele Vereine und Organisationen ha-
ben einige Firmen wie die Laaer Apotheke, 
Eurospar Kauder, Bäckerei Stoiber, Wein-
stein, XXXLutz, Weltladen, EvaT Fashion 

for you, die Therme Laa und die Fa. Jung-
bunzlauer durch Aktionen, Vergünstigungen 
und vor allem Spenden diese Hilfsaktion im-
mens vorangetrieben. Die Feuerwehr Laa 
war ein besonders wichtiger Stützpfeiler 
bei der Durchführung der Aktion durch die 
Infrastruktur im Feuerwehrhaus und das 
Organisations-Knowhow.
„Ich bedanke mich nochmals beim „Team 
Laa“, einer losen Zusammenarbeit unter-
schiedlichster Organisationen, für die Mit-
hilfe und Unterstützung. Die besonderen 
Herausforderungen in dieser Zeit fordern 
neben den staatlichen Organisationen auch 
die Zivilgesellschaft. Aber die Kraft der Ge-
meinschaft lässt uns diesen Krisenzeiten 
gestärkt entgegentreten. Das „Team Laa“ 

wird somit auch bei der nächsten Krisensi-
tuation nach den spezifischen Bedürfnissen 
zum Einsatz kommen.“ betont Bürgermeis-
terin Brigitte Ribisch.
In Laa an der Thaya gab und gibt es bereits 
einige Initiativen, durch welche Menschen 
aus der Ukraine geholfen wird. Ich danke 
allen Vereinen und Privatpersonen für ihren 
schnellen und aufopfernden Einsatz und al-
len Bürgerinnen und Bürgern für ihre Sach- 
und Geldspenden.
Der Bedarf an Hilfsgütern ist ungebrochen 
groß, jedoch ist dabei eine gezielte und 
koordinierte Sammlung besonders wichtig. 
Unter dem Leitsatz „Niederösterreich hilft“ 
hat das Land Niederösterreich eine eigene 
zentrale Koordinationsplattform für Hilfsan-
gebote und Hilfsbedarf installiert. Wer Hilfs-
lieferungen mit Sach- oder Geldspenden 
unterstützen will oder Betten und Unter-
künfte zur Verfügung stellen möchte, erhält 
unter der Hotline 02742 9005-15000 oder 
via Email noehilft@noel.gv.at Auskünfte zur 
koordinierten humanitären Hilfe.

Website: www.noehilft.at
Bankkonto: NOE HILFT, IBAN: AT74 
3200 0000 1380 0008
Der Bund hat ebenfalls eine Servicenum-
mer für all jene eingerichtet, die Flücht-
lingen aus der Ukraine Wohnraum bieten 
wollen und hinsichtlich Fragen der Grund-
versorgung.
Hotline Bund: Tel. 01 2676 870 9460� ■



Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Nachdem die Corona-Schutzmaßnahmen 
der Bundesregierung nun weiter gelockert 
wurden, sind ab sofort auch wieder mehr 
Veranstaltungen möglich. So wird es im 
Frühjahr u.a. einen Spielenachmittag mit 
einem vielfältigen Programm auf drei Laa-
er Spielplätzen geben. Außerdem werden 
demnächst der neue Motorikpark und die 
Calisthenics-Anlage mit einem interessan-
ten Programm offiziell eröffnet. Auch für 
das diesjährige Zwiebelfest im Sommer 
laufen bereits die Planungen.
Im Kunsthaus Laa zeigen wir derzeit die 
Ausstellung „Von Flächen, Farben, Linien“ 
mit Werken von Britta Schweiger und Mi-
chael Kubik. Diese können Sie jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
bei freiem Eintritt besuchen.
In den Räumen der neuen Stadtbibliothek 
Laa am Standort Stadtplatz 58 wird ein 
behindertengerechter Zugang mit Rampe 
und Geländer errichtet und in den Innen-
räumen werden noch einige Adaptierungs-
arbeiten vorgenommen. Wir freuen uns 
schon auf eine zeitgemäße moderne Stadt-
bücherei Laa. Speziell für unsere älteren 
Mitbürger*innen bieten wir gemeinsam mit 
„Senaktiv“ und der ÖGK ein großartiges 
kostenloses Sturzpräventionsprogramm 
an. Dazu gibt es einen Infoabend und einen 
mehrwöchigen Bewegungskurs. Informatio-
nen finden Sie in diesem Heft.‘
Ich darf Ihnen noch ein schönes Frühjahr 
und vor allem Gesundheit wünschen.

Mit besten Grüßen

Georg Eigner
Vizebürgermeister
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Kultur • Aktuelles

Vielfältiges Kunstangebot in Laa

Mehr Grün am Laaer Stadtplatz

Der Laaer Stadtplatz ist wichtig für ganz 
Laa und wir alle sind sehr stolz auf das 
Zentrum der Stadt. Da sich am Laaer 
Stadtplatz viele – teils unterschiedliche 
– Interessen bündeln, sind Gestaltungen 
auch sehr behutsam vorzunehmen.
In einem sind sich aber viele einig, dass 
mehr Grün und Sitzgelegenheiten im öf-
fentlichen Raum dem Laaer Stadtplatz 
gut stehen. Daher wurde schon 2020 
damit begonnen, stilvolle Sitzgelegen-
heiten und eine grüne Beschattung ne-

ben der Mariensäule zu installieren. Im 
selben Stil erfolgt nun eine schrittweise 
Erweiterung der Sitzgelegenheiten. Auf 
der Nord- und Südseite wird nun im 
Frühjahr an neuralgischen Punkten eine 
Bepflanzung entweder mit dem klimare-
sistenten Lederhülsenbaum oder Kirsch-
lorbeer jeweils in Trögen erfolgen.
Neben der Funktionalität dieser Maß-
nahmen und dem Klimamehrwert wird 
dadurch auch der Stadtplatz insgesamt 
behübscht und attraktiver gemacht.� ■

Auch heuer gibt es im Kunsthaus Laa wieder interessante Ausstellungen zu besuchen. 
Derzeit wird noch bis 8. Mai die Schau „Von Flächen, Farben, Linien“ mit Werken von 
Britta Schweiger und Michael Kubik gezeigt. Ab 13. Mai präsentieren Judith Baum und 
Karl Grabner ihre Werke. Ab Ende Juni folgt die Ausstellung „Global jetzt“ und ab 9. 
August können Sie im Rahmen von NÖArt die Ausstellung „Gestalt geben - Über die 
fantastische Wandelbarkeit der Dinge“ sehen. Das Kunsthaus Laa im Bürgerspital ist 
jeden Samstag und Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.� ■
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Wohnbau • Aktuelles

Garteln in Laa
auch 2022 möglich

Schlüsselübergabe in Laa

100 Jahre Niederösterreich

Die Wohnbaugesellschaft Schönere 
Zukunft errichtete in Laa an der Thaya 
wieder eine Wohnhausanlage mit 22 
Wohneinheiten, bestehend aus 3 sepa-
raten, zweigeschossigen Stiegen. Jetzt 
wurden im Rahmen einer Feierstunde die 
Schlüssel an die künftigen Bewohnerin-
nen und Bewohner überreicht. Dazu kam 
auch Landesrat Martin Eichtinger nach 
Laa, der gemeinsam mit Stadtamtsdi-
rektor Reinhold Russ und Dir. Raimund 
Haidl die Wohnungen übergab. Stadt-
pfarrer Christoph Goldschmidt segnete 
schließlich die Gebäude.
Die Wohnungen haben zwischen 2 und 4 
Zimmer mit Größen von 55 und 83 m². 

Jede Wohnung verfügt über eine westlich 
oder südlich ausgerichtete Freifläche so-
wie einen Balkon oder einen Eigengarten 
mit Terrasse und ein Carport. Das Wohn-
haus wird über eine Luft-Wasser- Wär-
mepumpenanlage versorgt. Die Behei-
zung der Wohnungen erfolgt über eine 
Fußbodenheizung. Ausgestattet sind die 
Gebäude mit einer Photovoltaikanlage 
und einer Vollwärmeschutzfassade. Ins-
gesamt bereichert die Wohnhausanlage 
mit ihren großzügigen Gartenanlagen 
diesen Teil unserer Stadt. Rund um die 
neue Wohnhausanlage wurde seitens 
der Stadtgemeinde Laa die Verkehrsflä-
chen neu gestaltet bzw. befestigt.� ■

Wenn draußen wieder alles grünt 
und sprießt, ist die Vorfreude auf die 
nächste Gartensaison groß. In Laa 
an der Thaya neben dem Birkenweg 
besteht nun schon seit einigen Jahren 
die Möglichkeit, selbst sein Gemüse 
anzubauen. Hier kann eine Fläche von 
6 x 10 m - das sind 60 m² - für ein Jahr 
zum Preis von 30 Euro gepachtet wer-
den. Da dieser Grund jährlich geackert 
und im Frühling so hergerichtet wird, 
dass wieder angebaut werden kann, 
ist es empfehlenswert, nur einjährige 
Pflanzen anzubauen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eige-
nes Gemüse wachsen zu sehen und 
zu ernten. Bio-Gemüse ist gesund und 
schont das Klima. Auf der eigenen 
Selbsternteparzelle gibt es immer fri-
schestes Gemüse - mit vollem Vitamin-
Gehalt und kurzen Transportwegen. 
Für Gartengeräte steht ein Garten-
häuschen zur Verfügung. Zum Gießen 
stehen Wassercontainer bereit.

Für Auskunft und Anmeldung stehen 
gerne StR Helga Nadler unter der Tel. 
0676 6409317 und StR Karl Schäffer, 
Tel. 0664 5061736 zur Verfügung.

Das Bundesland Niederösterreich begeht 
sein einhundertjähriges Bestehen heuer 
mit zahlreichen Veranstaltungen, Ausstel-
lungen, Festen, Symposien und Konzer-
ten – landesweit, in allen Bezirken, in den 
Gemeinden, mit allen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern.
Am 25. und 26. Juni 2022 feiert das 
ganze Bundesland an 22 Orten dieses 
Jubiläum nach dem Motto „Aus der Re-
gion – Mit der Region – Für die Region 
– In der Region“. So wird es an diesen 
Tagen auch in Mistelbach ein zweitägiges 
Fest geben, an dem die Stadtgemeinde 
Laa und die Region Land um Laa aktiv 

beteiligt sind. Die Planungen dafür laufen 
schon auf Hochtouren und wir würden 
uns freuen, Sie alle dazu begrüßen zu 
dürfen. Niederösterreich ist flächenmä-
ßig das größte Bundesland der Republik 
Österreich. Es ist jenes Land, welches 
aufgrund der erstmaligen Erwähnung 
des Namens Ostarrichi im Jahre 996 als 
die „Wiege Österreichs“ bezeichnet wird. 
Es ist auch das Bundesland, das erst seit 
1986 eine eigene Landeshauptstadt hat.
Vor einhundert Jahren, am 1. Jänner 
1922, trat das Trennungsgesetz in Kraft, 
das aus Niederösterreich-Land und Wien 
zwei eigenständige Bundesländer mach-

te. Der Beginn der Selbstständigkeit war 
nicht einfach, es waren für das agrarisch 
geprägte Land schwierige Anfangsjahre. 
Auch die Zeit während des Zweiten Welt-
kriegs und des Wiederaufbaus stellte an 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Bundeslandes große Herausforderun-
gen. Es dauerte, bis aus Niederöster-
reich eine selbstbewusste Region wurde, 
die nicht mehr am Rande des Eisernen 
Vorhangs lag, sondern in die Mitte Euro-
pas rückte. Ab 1989 boomte nicht nur 
die Wirtschaft, auch in den Bereichen 
Kultur und Wissenschaft wurde Niederös-
terreich zu einem internationalen Player.



Zigarettenkippen gehören in den Restmüll. 
Die Stadtgemeinde Laa hat dafür an 18 
Standorten Aschenbecher-Rohre in Form 
von Zigaretten montiert. Diese Rohre sind 
bei Mistkübeln, Verkehrszeichen oder 
Laternen zu finden und an Straßen oder Plät-
zen montiert, wo z.B. bisher immer wieder 
Zigarettenstummel vom Boden entsorgt wer-
den mussten. Damit wird in Laa 18 mal eine 
schnelle, sichere und vor allem umweltscho-
nende Entsorgung der Zigarettenkippen für 
die Bürger*innen und Gäste angeboten.
Nun gibt es eine weitere Innovation, welche 
von den NÖ Umweltverbänden mit dem 
GAUL zur Verfügung gestellt wird. Im Laaer 
Rathaus im Bürgerservice bekommt man ab 
sofort kostenlos einen TAschenbecher (=Ta-
schen-Aschenbecher). Dieser ist ein prakti-
scher Reisebegleiter für alle umweltbewuss-
ten und abfallarm lebenden Raucher*innen. 
Einfach abholen, die Zigarettenstummel darin 
sammeln und dann in einen Restmüllbehälter 
entleeren.

Nur wenn die Zigarettenkippen im Restmüll 
landen, kann gewährleistet werden, dass sie 
fach- und umweltgerecht entsorgt werden 
können. Bitte werfen Sie sie nicht auf den 
Kompost oder in die Biotonne und auch nicht 
in die Toilette. Aufgrund der vielen schädli-
chen Stoffe führt dies zu einer starken Ver-
unreinigung des Abwassers bzw. während 
des Verrottungsprozesses zu schädlicher 
Erde. Eine einzige Kippe kann z.B. bis zu 
60 Liter Grundwasser verseuchen.� ■

Zigarettenstummel
im öffentlichen Raum

Neue Lösungen
mit Bürgerbeteiligung

Am Laaer Stadtplatz zeichnet sich in 
vielen Bereichen eine Zeitenwende ab, 
bei der ältere Häuser durch neue Ei-
gentümer belebt und umgestaltet wer-
den. Dies ist für die Stadtentwicklung 
gut, weil Dynamik vorhanden ist. Auch 
belebt der verdichtete Wohnbau unser 
Zentrum, und es stirbt dadurch nicht 
aus.
Andererseits führt es gelegentlich zu 
Veränderungen in der Nutzung oder zu 
einer Verdichtung des Wohnraumes, 
was aber nicht eingeschränkt werden 
kann, wenn alle baurechtlichen Vorga-
ben erfüllt werden.

So geschehen beim jüngsten Bauvor-
haben am Ende der Rathausgasse in 
Laa, wo ein verdichteter neuer Wohn-
bau entstehen soll, der trotz unter-
schiedlicher Versuche keine Parkplät-
ze auf Eigengrund anbieten kann. Eine 
Gruppe von Anrainern hat diesbezüg-
lich Bedenken zur Verkehrsbelastung 
und Parkraumsituation geäußert. Ge-
meinsam mit Bürgermeisterin Brigitte 
Ribisch konnten mit dieser Gruppe 

gute, neue Lösungen in einer von 
Sachlichkeit und gegenseitigem Ver-
ständnis geprägten Atmosphäre ge-
funden werden. Unter anderem werden 
die Parkplätze am Marktplatz durch 
die Umstellung von Längs- auf Quer-
parkplätze verdreifacht. Die Grünflä-
che bleibt aber insgesamt erhalten, da 
Rasengittersteine für die zusätzlichen 
Parkbereiche zum Einsatz kommen. 
Die konkrete Umsetzung wird etappen-
weise vom städtischen Bauhof nach 
freien Zeitressourcen erfolgen.

Da die Robinien in der Grünfläche am 
Ende ihrer Lebenszeit angelangt sind, 
werden diese zeitnahe durch Sommer-
linden ersetzt, die generell Hitze und 
Trockenheit gut aushalten und dort 
den Platz zum Ausbreiten haben.

Wann immer Sie Anliegen oder Wün-
sche haben, wenden Sie sich einfach 
direkt an uns, zum Beispiel über das 
Bürgerservice. Wir versuchen dann 
gemeinsam machbare Lösungen zu 
finden.� ■
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TV-Messen 2022
live aus Laa auf ORF III

Durch die Corona-Pandemie und die da-
mit verbundenen Maßnahmen konnte es 
immer wieder nur mit Einschränkungen 
Gottesdienste für Menschen direkt in 
den Kirchen geben. Die Pfarre Laa hat 
schnell darauf reagiert und das techni-
sche Wissen der Mitglieder des Pfarrge-
meinderates und weiterer Helfer*innen 
genutzt und konnte sehr bald mit einer 
Online-Übertragung der Sonntag-Gottes-
dienste über die Homepage der Pfarre 
Laa und auch den Facebook-Account 
starten. Dabei können die Messen live 
angesehen werden aber auch im Nach-
hinein über Youtube und facebook.
Um die Qualität und die Quantität auch 
halten zu können wurde eine fixe Inter-
netleitung notwendig. Die Stadtgemein-
de Laa hat daher im Gemeinderat im 
Dezember 2021 sowohl finanzielle als 
auch bauliche Unterstützung durch den 
städtischen Bauhof beschlossen. Nun 
konnte die Installierung der fixen Inter-
netleitung für die Laaer Stadtpfarrkirche 
abgeschlossen werden.
Seit März 2020 wird jeden Sonntag 
der Gottesdienst online übertragen. Zu 
Beginn wurde noch mit einer einfachen 
Handy-Kamera gefilmt, mittlerweile 

sind immer 4 bis 5 fixe Kameras und 
mehr im Einsatz. Das Stream-Team der 
Pfarre Laa besteht aus Jonas Schwung-
feld (Tontechnik), Gerald Schwungfeld 
(Bildmischung), Kilian Neumayer (Ton 
& Multimedia) sowie dem Kamera-Team 
Franz Knittelfelder, Hans Böckl, Raffael 
Schmid, Athena Schmid, Veronika Ma-
kawey und Heidi Schwungfeld-Fass. Mit 
den Herausforderungen ist auch das 
Team gewachsen und wächst weiterhin.
Die Pfarre Laa hat sich mit diesen On-
line-Übertragungen der Hl. Messen be-
reits einen Namen gemacht. Die Erzdi-
özese Wien organisiert Fernsehmessen 
und die Pfarre Laa gilt dabei als EDV-
Vorreiter. Daher werden heuer gleich 3 
Gottesdienste aus Laa live auf ORF III 
übertragen. 

Die erste ging bereits am 6. März 
über die Bühne. Die nächsten folgen 
am Palmsonntag, 10. April und am 
31. Sonntag im Jahreskreis, am 30. 
Oktober jeweils ab 10.00 Uhr. Dabei ist 
das Stream-Team der Pfarre Laa für Ka-
mera-, Bild- und Tontechnik verantwort-
lich und die Übertragung an sich erfolgt 
durch den ORF. � ■

Weinviertel Umfrage

Fühlen wir uns zum Weinvier-
tel verbunden?

Ihre Meinung ist gefragt!
Jetzt mitmachen!

Seit über zwei Jahren arbeiten die 
LEADER-Regionen des Weinvier-
tels gemeinsam mit Weinviertel Tou-
rismus an der Stärkung des Heimat-
stolzes im Weinviertel. Dazu ist jetzt 
Ihre Mithilfe gefragt: Welchen Bezug 
haben Sie zum Weinviertel und was 
bedeutet Heimat für Sie? Nehmen Sie 
bitte an der kurzen Umfrage teil und 
gestalten Sie aktiv das Weinviertel mit.
Fühlen Sie sich mit dem Weinviertel 
emotional verbunden? Gibt es beson-
dere Orte, Bauwerke oder Traditionen 
mit denen Sie sich identifizieren? Wel-
che Geschichten erzählen Sie über 
Ihre Heimat bei einem Urlaub? Antwor-
ten auf diese Fragen erhoffen sich die 
Weinviertler-LEADER-Regionen durch 
die Mithilfe der Bevölkerung!
Die Regionale Identität und die Verbun-
denheit der Einwohner*innen mit dem 
Weinviertel ist sehr wichtig. Durch die 
Befragung erhofft man sich Erkennt-
nisse und spannende Inputs wie man 
das „Wir“-Gefühl in der Region weiter 
steigern kann. Gemeinsam mit der Be-
völkerung soll unser Lebensraum inno-
vativ weiterentwickelt werden. Denn 
wer weiß besser, was wir im Weinvier-
tel brauchen, als die Menschen, die 
hier leben?
Wie kann man teilnehmen?
Sagen Sie uns Ihre Meinung zu Ihrem 
Heimatbezug und gestalten Sie das 
Weinviertel damit aktiv mit. Die Um-
frage dauert wenige Minuten und ist 
unter www.weinviertelost.at zu finden.
Alle Infos und Aktivitäten zum „Regi-
onsbewusstsein Weinviertel“ gibt es 
online nachzulesen auf der Webseite 
des LEBENS.werten Weinviertel unter 
www.lebens-wertes-weinviertel.at
Vielen Dank!� ■
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Der Start in das Jahr 2022 brachte für die 
Region Land um Laa einige Neuheiten mit 
sich. Gleich nach den Weihnachtsferien ging 
die neue Website online und ist seither un-
ter www.landumlaa.at abrufbar. Im Startbild-
schirm kann gewählt werden, ob die Seite 
des Tourismusvereins oder des Lebensraums 
Land um Laa geöffnet werden soll. Diese 
enthält Informationen über Gesundheits- und 
Sportangebote, Direktvermarkter und Projek-
te der Region. Vorbeischauen lohnt sich!
Ein weiteres Highlight im neuen Jahr war die 
Auszeichnung zur „Gesunden Kleinregion“. 
Nachdem bereits jede der 11 Gemeinden 
der Region als „Gesunde Gemeinde“ ausge-
zeichnet war, wurde beschlossen auch eine 
gesunde Kleinregion werden zu wollen. Da-
durch stehen neue Fördermittel für „gesun-
de“ gemeindeübergreifende Projekte zur Ver-
fügung.  Zu guter Letzt endete der Jänner mit 
dem Einbringen des Antrags für die zweite 
Phase des KLAR! Projekts. 11 Maßnahmen, 
welche von Mai 2022 bis Mai 2024 umge-
setzt werden sollen, wurden eingereicht. Im 
April werden wir darüber informiert, ob der 
Antrag angenommen wurde. Bis dahin bleibt 
soweit alles KLAR!� ■

Anlässlich der Osterfeiertage haben der Tourismusverein Laa 
und der Verein Lebensraum Land um Laa auf Initiative von 
Tourismus-Obfrau StR Helga Nadler wieder für eine nette De-
koration der Stadt Laa gesorgt. Gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern der Polytechnischen Schule wurden an verschie-
denen Punkten in Laa Osterhasen und Ostereier aufgestellt. 
Diese wurden schon vor einigen Jahren im Unterricht aus Holz 
ausgeschnitten und bemalt und immer wieder erweitert. Unter 
anderem werden damit nun Einheimische und Gäste der Ther-
menstadt auf dem Laaer Stadtplatz begrüßt und bieten ein 
beliebtes Fotomotiv. Ein großes Danke an alle Beteiligten!� ■

Viel ist los im
Neuen Jahr

Bereits 2020 wurde eine Kooperation 
von „Tafeln im Weinviertel“ mit dem 
Weinviertel Tourismus und der Stadtge-
meinde Laa an der Thaya in der Laaer 
Burg beschlossen. Coronabedingt wur-
de dann die Veranstaltung auf 2021 
verschoben. Auch heuer wird wieder 
ein „Tafeln in der Burg“ veranstaltet.
An 2 Abenden im Juli wird dann der 
Hanfthaler Haubenkoch Matthias Herbst 
die Gäste verwöhnen. Auf einer langen, 
weiß gedeckten Tafel wird im großarti-
gen Ambiente des Laaer Burginnenho-
fes ein hochkarätiges Menü mit pas-
sender Weinbegleitung vom Weingut 
Minkowitsch aus Mannersdorf, dem 
Weingut Holzreiter aus Großwetzdorf 

sowie von der Weinviertler Sektmanufak-
tur Hugl aus Stützenhofen serviert. Alle 
Infos zu den Terminen finden Sie unter 
www.weinviertel.at. Vor dem Aperitif 
haben die Gäste die Möglichkeit, den 
Butterfassturm der Burg Laa zu bestei-
gen und weit über Laa ins Land um Laa 
hinaus zu blicken.
Weinviertel Tourismus Geschäftsführer 
Hannes Steinacker, Vizebürgermeister 
Georg Eigner, Haubenkoch Matthias 
Herbst und Bürgermeisterin Brigitte Ri-
bisch freuen sich, das großartige Ambi-
ente der Laaer Burg mit ausgezeichne-
ter Kulinarik und köstlichen Weinen bei 
„Tafeln im Weinviertel“ präsentieren zu 
dürfen.� ■

Tafeln in der Laaer Burg

Osterdekoration
für Laa
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Ungerndorf • Veranstaltungen

Im August ist es wieder soweit und das Zwie-
belfest geht auf dem Stadtplatz in Laa an der 
Thaya, Niederösterreich über die Bühne. Vom 
13. bis 15. August 2022 präsentieren Land-
wirte, Direktvermarkter, die lokale Gastrono-
mie und Wirtschaftsbetriebe ihre Angebote.

Die Corona-Pandemie machte eine derartige 
Veranstaltung in den letzten Jahren unmög-
lich und auch heuer muss natürlich ständig 
die aktuelle Lage beurteilt werden. Trotzdem 
haben sich die Gemeinden aus dem Land um 
Laa dazu entschlossen, das Zwiebelfest auch 
heuer wieder zu veranstalten.

Die besondere Qualität der Laaer Zwiebel ist 
mittlerweile weithin bekannt und viele Gäste 
erwarten die Veranstaltung schon gespannt. 
Heuer wird es zwar einige notwendige organi-
satorische Neuerungen geben, auf jeden Fall 
darf man sich aber wieder auf ein tolles Pro-
gramm freuen mit viel regionaler Blasmusik 
und Top-Unterhaltung.� ■

Zwiebelfest in LaaVereinssitzung in Ungerndorf

Ortsvorsteher Thomas Appel lud alle 
Vereinsobmänner/Obfrauen samt Stv. zu 
einer allgemeinen Gesprächsrunde ins 
GH Olschnegger ein. Mit dabei waren der 
Dorferneuerungsverein, der Hundesport-
club, der Taschnveitl Verein, der ÖKB, die 
CB Profi Funker, die Jugend, der Pfarr-
gemeinderat sowie der Seniorenchor 
„Chorklang Weinviertel“.
Der Dorferneuerungsverein organisiert 
heuer erstmalig neben den jährlichen Ak-
tivitäten wie „Dorfreinigung“ und „Blumen 
aussetzen“ einen eigenen Stammtisch 
für die Ortsbevölkerung. Zudem soll auch 
wieder die Tradition des „Gmorriganges“ 
aufrecht erhalten bleiben.
Auch der Hundesportclub startet positiv 
in die neue Saison. Derzeit zählt der Ver-
ein über 65 Mitglieder. Daher plant man 
eine Erweiterung des Agility Platzes und 
der Hundeauslaufzone. Ein Grillfest soll 
im Sommer stattfinden sowie ein Ferien-
spiel für die Kinder in Zusammenarbeit 
mit der FF Ungerndorf. Unsere Feuer-
wehr plant auch ein eigenes FF-Fest am 
Sportplatz.
Beim Taschnveitl Verein wird ein Obmann- 
wechsel gegen Ende des Jahres in Aus-
sicht gestellt.
Auch der Radweg Nr. 815 soll heuer 
saniert werden.  Ein großes Vorzeige-

projekt wird die geplante Erweiterung 
und Versetzung des Spielplatzes wer-
den. Aktuelle Infos und News findet man 
auf der eigenen Dorfhomepage unter 
www.ungerndorf.at.

Die Oldies Ungerndorf organisierten 
mit dem örtlichen Hundesportclub eine 
gemeinsame Wanderung zur Jagdhütte 
außerhalb des Ortes. Für die Verpfle-
gung der etwa 25 Wanderer sorgte die 
Jagdgesellschaft unter der Leitung von 
Josef Kober. Danach marschierten die 
Teilnehmer*innen zurück in das Sport-
haus Ungerndorf zur öffentlich zugäng-
lichen Mittgliederversammlung. Der 
Gesamterlös der Veranstaltung kam 
der lokalen Jägerschaft zu gute. Erst-
malig soll heuer noch ein „Bücherbasar“ 
zugunsten eines sozialen Projektes im 
Schüttkasten Laa organisiert werden.� ■
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Seit 1.1.2022 ist die Stadtgemeinde Laa 
an der Thaya wieder für 4 Jahre Teil der NÖ 
Stadterneuerung. Dieses bewährte Gemein-
deentwicklungsprogramm mit intensiver Ein-
bindung der Bewohner*innen hat uns allen 
in der Vergangenheit bereits viele Vorteile 
gebracht. Gemeinsam wurde die Weiterent-
wicklung in den verschiedensten Bereichen 
vorangetrieben, mit Hilfe von Förderungen 
und unter Begleitung durch geschulte Mitar-
beiterInnen der NÖ Regional (vormals Dorf- 
und Stadterneuerung). 
Nun gibt es ein neues Format – die Stadter-
neuerung XL. Dabei sind die Stadtgemeinde 
Laa und die Katastralgemeinden Hanfthal, 
Kottingneusiedl, Wulzeshofen und Ungern-
dorf von Beginn an in den Prozess mit ein-
gebunden. Über die „kleinen“ Ortsgrenzen 
hinweg sollen Themen bearbeitet und ein 
stärkeres „Zusammenwachsen“ bewirkt wer-
den. Wie kann das gelingen? Einerseits wird 
das Stadterneuerungskonzept unter ande-
rem auf Basis von Informationsveranstaltun-
gen in allen Ortsteilen erstellt, andererseits 
entsenden alle Katastralgemeinden zumin-
dest einen Vertreter in das regelmäßig tagen-
de Abstimmungsgremium (Beirat). Wünsche 
und daraus resultierende nachhaltige Ziele 
werden abgestimmt und in einem Konzept 
festgehalten. Planung und Umsetzung der 
darin verankerten Maßnahmen werden eben-
falls unter Mithilfe der Bevölkerung vollzo-
gen, mit Unterstützung des Betreuerteams 
der NÖ Regional. Das Kurzkonzept für die 
aktuelle Periode finden Sie unter www.laa.at. 

Mag. Friederike Tagwerker (ehemalige Be-
treuerin von Gänserndorf und Wolkersdorf) 
und Mag. Andreas Eichler (Betreuer der 
Stadterneuerung XL in Mistelbach) freuen 
sich auf eine konstruktive Zusammenarbeit 
und spannende Ideen im Sinne einer positi-
ven Weiterentwicklung der gesamten Groß-
gemeinde. Die konkreten Termine für die je-
weiligen Ortsrundgänge werden nach Ostern 
stattfinden und rechtzeitig bekanntgegeben.
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Die städtische Musikschule Laa bietet 
schon viele Jahre großartige Angebote im 
Bereich Musikerziehung für die Kinder aber 
auch für Erwachsene in der Stadt. Im heu-
rigen Schuljahr werden rund 190 Musik-
Schüler*innen von 10 Musiklehrer*innen 
unter der Leitung von Direktor Josef 
Zins in der Städtischen Musikschule in 
Laa unterrichtet, welche im Gebäude der 
Volksschule Laa untergebracht ist. Dabei 
stehen die Freude und Liebe zur Musik 
im Vordergrund. Von Akkordeon, Block-
flöte, Gitarre, Klarinette, Posaune, Quer-
flöte über Saxophon sowie Trompete und 
Schlagzeug bis Violine und mehr können 
hier erlernt werden. Die Einschreibungen 
für das nächste Jahr werden im Frühjahr 
stattfinden und am 29. April 2022 gibt es 

wieder den Tag der Musikschulen mit Ins-
trumentenpräsentation in der Volksschule 
Laa am Vormittag und Kurzkonzerten 
am Nachmittag. Außerdem gibt es einen 
Schnuppertag für Klavier und Violine am 
3. Mai und die großartigen Schlusskonzer-
te im Juni. Infos zur Anmeldung und einen 
Auszug auf dem Musikschulstatut finden 
Sie auch auf der Homepage www.laa.at. 
Viele Laaer Musikschüler*innen finden 
schließlich auch einen Platz in den unter-
schiedlichen Musikformationen in Laa und 
dem Land um Laa wie z.B. in der Stadt-
kapelle Laa oder im Musikverein Hanfthal, 
bei Thayablech, der Standerlpartie oder 
der projectband. Musik verbindet die Men-
schen und prägt seit jeher ihr kulturelles 
und soziales Leben.� ■

Wir gratulieren recht herzlich
Frau Hedwig Scheibein aus 
Laa feierte vor kurzem mit ih-
rem Sohn Stefan Laaber ihren 
unglaublichen 103. Geburtstag. 
Sie ist damit die älteste Bürgerin 
der Stadtgemeinde Laa an der 
Thaya. Stadträtin Helga Nadler 
und Vizebürgermeister Georg 
Eigner gratulierten der gutaus-
sehenden Jubilarin seitens  der 
Gemeinde und bestaunten die 
ungetrübte Vitalität und die ak-
tive Lebensfreude der ältesten 
Gemeindebürgerin. Alles Gute!

Stadterneuerung
XL startet
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SENaktiv –
sicher im Alltag

Die Österreichische Gesundheitskas-
se veranstaltet gemeinsam mit dem 
Leistungssport Austria (LSA Breiten- 
und Gesundheitssport GmbH) sowie 
mit der Stadtgemeinde Laa das Be-
wegungsprojekt "SENaktiv- sicher im 
Alltag". Dieses Projekt richtet sich 
speziell an Senior*innen ab dem 60. 
Lebensjahr mit dem Ziel das Sturzri-
siko, die Sturzhäufigkeit und auch die 
Angst vor Stürzen zu reduzieren.

Nach einer Auftaktveranstaltung mit 
Vortrag, startete am 29. März die 
12-wöchige Bewegungsreihe in der 
Burg, jeden Dienstag von 9.00 bis 
10.00 Uhr. Die Teilnahme ist für alle 
Teilnehmer*innen kostenlos!
Die Stadtgemeinde Laa freut sich, 
gemeinsam mit der ÖGK sowie dem 
Leistungssport Austria diese Akti-
on für die Senior*innen anbieten zu 
können und somit der Gesundheit 
und Beweglichkeit der Bürger*innen 
aus Laa, Hanfthal, Wulzeshofen, Kot-
tingneusiedl und Ungerndorf etwas 
Gutes zu tun.� ■

Hauptspielfeld ist spielbereit

Im Herbst wurde das Hauptspielfeld 
des Laaer Sportplatzes saniert. Jetzt 
konnte sich das neue Spielfeld bei 
den ersten Freundschaftsspielen be-
währen und erfreulicherweise befindet 
sich der Platz nun auf internationalem 
Top-Niveau. Bei der Sanierung wurde 
ein Komplett-Tausch der Rasenfläche 
vorgenommen, der nach insgesamt 15 
Jahren Beanspruchung notwendig wur-
de. Die Rasenexperten der Firmen Ze-
hetbauer und Green Team führten diese 
Arbeiten im Auftrag der Stadtgemeinde 
Laa und in Kooperation mit dem Städ-
tischen Bauhof durch. Konkret wurde 
das Hauptspielfeld komplett erneuert, 
der alte Rasen also abgeschoben, ein 
Sand-Humus-Gemisch aufgetragen und 
anschließend ein spezieller Sport-Rollra-
sen aufgebracht. Nach einigen Wochen 
wurden 35 Tonnen Sand eingearbeitet 
und es erfolgten erste Düngungen, die 

im Frühjahr in regelmäßigen Abständen 
weiter durchgeführt werden. Außerdem 
werden sowohl das Hauptspielfeld als 
auch das Trainingsfeld aerifiziert und 
noch einmal besandet.
Der Platz erhielt weiters eine neue LED-
Anzeige, neue Fangnetze und neue Tore 
für das Hauptspielfeld. Außerdem wird 
demnächst noch der alte und defekte 
Zaun des Trainingsfeldes demontiert 
und durch einen neuen ersetzt. Das 
Gestrüpp rund um diesen Platz wurde 
bereits entfernt. Weiters wurde im Vor-
jahr die gesamte Zufahrt zu den Kabinen 
durch den SC Laa in Zusammenarbeit 
mit dem Städtischen Bauhof gepflas-
tert. Außerdem wurden die Holzverklei-
dungen und die Fensterlaibungen an 
der Westseite des Gebäudes durch den 
Städtischen Bauhof saniert. Demnächst 
folgen noch Arbeiten an der Böschung 
durch den Bauhof.� ■
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Layout & DTP: derGrafiker - Harry Krumböck, 2136 Laa/Thaya, Druck: Druckerei Laa, A-2136 Laa an der Thaya, Rolandgasse 8. Verlagspostamt: 
A-2136 Laa/Thaya. „Unser Laa“ erscheint nach Bedarf als amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Laa an der Thaya mit allgemeinen Informationen 
über die Stadtgemeinde Laa an der Thaya zum Inhalt. Fotos & Abbildungen: Rudi Bunzl, Ulrike Mattes, Robert Krendl, Adobe Stock, z.V.g. Der Bezug 
für alle Haushalte von Laa/Thaya und den Katastralgemeinden ist kostenlos. Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten.
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In der Natur
ist nichts gerade

Mitte März fand in der Thayalandhal-
le in Laa die Österreichischen U12 
Staatsmeisterschaften statt. Organi-
siert wurde die Veranstaltung vom SC 
Laa Faustball und dabei erwies man 
sich wieder einmal als hervorragender 
Gastgeber. Auch die sportliche Leistung 
der Laaer Sportler konnte sich sehen 
lassen. Die Laaer U 12 gewann sensati-
onell mit einer tollen Leistung an beiden 
Spieltagen die Silbermedaille und wurde 

Vizestaatsmeister von 7 Teams. Laa 
konnte in der Vorgruppe Waldburg (OÖ), 
Perchtoldsdorf (NÖ) und St. Veit/Pon-
gau (Sbg) klar schlagen. Im Semifinale 
gegen Hirschbach wurde in einem span-
nenden Spiel mit 2:0 der Finaleinzug 
geschafft. Im Finale war die Mannschaft 
aus Schwanenstadt (OÖ) dann leider zu 
stark. Trotzdem ist diese Freude über 
den Vizestaatsmeister-Titel riesengroß. 
Wir gratulieren!� ■

Immer wieder trainierten in den vergangenen Jahren internationale 
Top-Fußballklubs in der Thermenstadt Laa. Die perfekte Kombinati-
on von Therme Laa, einem hervorragenden Sportzentrum und dem 
Fitnesscenter Mörth Sports macht es möglich, diesen Teams Top-
Bedingungen zu bieten. Laa ist einer der wenigen Top-Standorte in Ös-
terreich für Sport-Trainingscamps und vor allem in Niederösterreich 
setzt man damit Maßstäbe. Besonders nach den getätigten Investiti-
onen in die Sportanlage kann Laa nun wieder Top-Niveau bieten. Die 
Besuche dieser Teams bringen Wertschöpfung nach Laa und wirken 
sich auch positiv auf die Nächtigungsbilanz aus und daher haben die 
Stadtgemeinde Laa, die Therme Laa und der SC Laa nun auch die 
Kooperation mit IFCS International Football Camp Styria auf weitere 
drei Jahre verlängert.� ■

Wander-Tanz-Musik-Performance
Ein besonderes Projekt gibt es im Zuge 
des Viertelsfestivals in Laa an der Thaya. 
Im Rahmen von Wanderungen zu besonde-
ren Plätzen in Laa wird mit Menschen aller 
Altersgruppen – aus aller Welt, aus verschie-
denen Kulturen, mit und ohne Behinderun-
gen – eine Tanzperformance in der Natur 
erarbeitet. Diese Kraftplätze, von Natur und 
Mensch geschaffen und gepflegt, sind Orte 
mit eindrucksvollen Bäumen – Symbole von 
Beständigkeit, Wandlungsfähigkeit, Inspirati-
on und Freundschaft, von achtsamem und 
nachhaltigem Miteinander. Unter professio-
neller tänzerischer Anleitung erweitern wir 
unseren Blick vom ganz Persönlichen hin 
zum großen Ganzen, von dem wir ein Teil 
sind. Das Projekt wird fotografisch begleitet 
und an zwei Tagen mit Tanz und Musik bei ei-
ner Wanderperformance zum Burginnenhof 
von Laa präsentiert. Laaer Schulen erarbei-
ten dafür eigene Programme. Gemeinsam 
verwandeln wir die Burg in einen Ort der Viel-
falt, der Begegnung und der Nachhaltigkeit. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Laa an der Thaya statt
Fr, 3. 6. und Sa, 4. 6. 2022, 16.00 Uhr, 
Laa an der Thaya
Künstlerische Leitung: Romy Kolb, Sophie 
Piatti, Patricia Treulich, Friedrich Zahlner
Ort: Laa an der Thaya, Frauenbildweg, 
Frauenbild Kapelle
www.vfnoe.at/va/in-der-natur-ist-
nichts-gerade

Erfolgreicher Faustball-Nachwuchs

Fußballstars erneut in Laa
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Aufgrund einer Entscheidung des Ver-
waltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste ab-
zuhalten. Die NÖ Ärztekammer arbeitet 
bereits daran, einen gesetzeskonformen 
Zustand wiederherzustellen. Derzeit kann 
die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
aus diesem Grund auch keine Termine 
für Bereitschaftsdienste bekanntgeben. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144. 
Für den Ärzte-Notdienst rufen Sie bitte 
Tel. 141.
Informationen und Details finden Sie auch 
im Internet unter www.arztnoe.at� ■

Ärzte-Notdienst

Feuerwehr-Notruf ��������������������������������������122
Polizei-Notruf ��������������������������������������������133
Polizeiinspektion Laa������������� (O 59) 133 32 68
Polizeiinspektion Laa AGM����� (O 59) 133 32 69
Rettung-Notruf ������������������������������������������144
Bezirksstelle Laa/Thaya ����� (O 59) 144 636 00
	 Krankentransport ��������������������������14 8 44
Ärzte-Notruf ����������������������������������������������141
Vergiftungszentrale Wien���������� (O1) 4O6 43 43
Telefonische Gesundheitsberatung������������1450

Notrufe

Mit Symptomen, die potenziell auf eine 
Covid-19-Infektion hindeuten, soll man 
zu Hause bleiben und für medizinische 
Auskünfte die Telefonnummer 1450 
wählen, mit generellen Fragen und 
Sorgen dazu wählen Sie die Hotline 
0800 555 621.

Soziales • Gesundheit

Raus aus dem Öl

Im Gemeinderat gab es zwei personelle Wechsel. Clemens Mechtler folgte Silvia 
Schneider als Gemeinderat in der SPÖ Laa nach und Sonja Böhm ist ab sofort anstel-
le von Rainer Stohl als Gemeinderätin der FPÖ Laa tätig.� ■

Neubesetzungen im Gemeinderat

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschäd-
lich, sondern auf lange Sicht auch sehr 
teuer. Zwei gute Gründe also, um eine 
alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell gibt 
es attraktive Förderungen und umfang-
reiche Unterstützung von Bund und Land 
NÖ.
Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
ist „Raus-aus-dem-Öl“-Gemeinde. Das 
bedeutet für die Bürger*innen, dass sie 
beim Umstieg auf eine umweltfreundli-
che Heizung nicht allein gelassen wer-
den. Dazu gibt es am Mittwoch, 27. April 
2022, ab 19.00 Uhr in der Burg einen 
Info-Vortrag der Energieberatung NÖ 
mit einem Erneuerbare-Wärme-Coach. In 
weiterer Folge können dann telefonische 
Einzelberatungen (Dauer ca. 30 Minuten) 
für den 18. Mai vereinbart werden. Dazu 
meldet man sich vorweg ab dem 28. Ap-
ril bei der Stadtgemeinde Laa unter Tel. 
02522 2501-0 an.
Aktuell stehen bis zu 10.500 Euro För-
dergelder durch Bund und Land zur Ver-
fügung, wenn Sie auf eine Heizung mit 
Pellets, Hackschnitzel, Stückholz, eine 
Wärmepumpe oder Fernwärme umstei-
gen. Der Heizkesseltausch kann steuer-
lich unter bestimmten Voraussetzungen 

als Sonderausgabe 
geltend gemacht wer-
den. Für einkommens-
schwache Haushalte 
wird der Heizkessel-
tausch mit bis zu 100 
Prozent gefördert!
Gefördert wird die Um-
stellung eines fossilen 
Heizungssystems auf 
eine klimafreundliche 
Heizung. Das ist in ers-
ter Linie der Anschluss 

an eine hocheffiziente Nah-/Fernwärme. 
Ist das nicht möglich, wird der Umstieg 
auf eine Holzzentralheizung oder eine 
Wärmepumpe gefördert. Raus aus dem 
Öl wird vom Land NÖ mit einem Direkt-
zuschuss bis zu 3.000 Euro – max. 20             % 
der Kosten – gefördert. Das Ansuchen 
auf Landesförderung kann bis 31. De-
zember 2022 online gestellt werden. 
Auch die Bundesförderungsaktion wird 
fortgesetzt. Gefördert wird der An-
schluss an Nah- und Fernwärme sowie 
der Umstieg auf Holzzentralheizung oder 
Wärmepumpe. Bis zu 7.500 Euro bzw. 
max. 50 % der förderungsfähigen Kos-
ten, können für den Ersatz eines fossilen 
Heizsystems durch eine klimafreundliche 
Technologie im privaten Wohnbau (Ein-/
Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) ab-
geholt werden. Einreichen können nur 
Privatpersonen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.energie-noe.at oder bei der Ener-
gieberatungshotline der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ unter der 
Telefonnummer 02742 221 44, Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 15.00 Uhr, Mitt-
woch von 8.00 bis 17.00 Uhr. � ■



Ab sofort gibt es keine fix eingeteilten Not-
falldienste der Tierärzte am Wochenende 
mehr. Wenden Sie sich im Notfall bitte 
direkt an einen der folgenden Tierärzte.

Apotheken

Tierärzte

Laa/Thaya • Stadtplatz 4: (02522) 24 36
Stronsdorf • Nr. 112: (02526) 72 02
Apothekenruf: 1455 • www.apo24.at
Apothekenbereitschaftsdienstwechsel ist 
jeweils am Freitag um 7.30 Uhr!

April 2022
Sa, 9. & So, 10. April, 9 – 13 Uhr
Dr. Doris Kolarik
■ Mistelbach, 02572 2202

 
Sa, 16. & So, 17. April, 9 – 13 Uhr
Dr. Dalibor Jovanovic
■ Laa/Thaya, 0800 70 00 72

 
Sa, 23. & So, 24. April, 9 – 13 Uhr
Dr. Diana Al-Habbal
■ 2153 Stronsdorf, 02526 6384

 
Sa, 30. April, 9 – 13 Uhr
DDr. Helene Andersson
■ Laa/Thaya, 02522 7797

Die aktuellen Ärztedienste finden Sie auch im Internet unter www.arztnoe.at 
Neuregelung des Wochenend- und Feiertagsdienstes ab 1. April 2017:
Ausschließlich für Notfälle wenden Sie sich bitte an den Rettungs-Notruf Tel. 144
Für den Ärzte-Notdienst rufen sie bitte Tel. 141 
Zahnärzte-Notdienste auch unter www.noezz.at

Mag. Philipp Bruckner, Laa/Th., Rolandgasse 5
(0676) 40 600 64

Dr. Gabriela Fedhila, Laa/Thaya, Pappelweg 4A 
(02522) 26 13 oder (0664) 518 83 92

Dr. Anja Karl, Unter der Stadt 4,
2136 Laa an der Thaya, (0650) 78 22 360

Mag. Eva Neuburger, Fallbach 7
(02524) 82 47 oder (0664) 163 50 24
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Bereitschaft Zahnärzte

Ärzte in Laa an der Thaya • Apotheken

Mai 2022
So, 1. Mai, 9 – 13 Uhr
DDr. Helene Andersson
■ Laa/Thaya, 02522 7797

Sa, 7. & So, 8. Mai, 9 – 13 Uhr
Dr. M. Gotschalk-Baron
■ 2230 Gänserndorf, 02282 8337

Sa, 14. & So, 15. Mai, 9 – 13 Uhr
Dr. Walter Döllinger
■ 2331 Strasshof/Nordb., 02287 741 96

Sa, 21. & So, 22. Mai, 9 – 13 Uhr
Dr. Magdalena Sophie Bousa
■ 2130 Mistelbach, 02572 3381

Do, 26. Mai, 9 – 13 Uhr
Dr. Sara Christian
■ Poysdorf, 

Sa, 28. & So, 29. Mai, 9 – 13 Uhr
Dr. Erich Liska
■ Hautzendorf, 02245 89530

Fr., 8. April  -  Fr., 15. April ■  Laa/Thaya

Fr., 15. April -  Fr., 22. April ■  Stronsdorf

Fr., 22. April  -  Fr., 29. April ■  Laa/Thaya

Fr., 29. April  -  Fr., 6. Mai ■  Stronsdorf

Fr., 6. Mai  -  Fr., 13. Mai ■  Laa/Thaya

Fr., 13. Mai   Fr., 20. Mai ■  Stronsdorf

Fr., 20. Mai  -  Fr., 27. Mai ■  Laa/Thaya

Fr., 27. Mai  -  Fr., 3. Juni ■  Stronsdorf

Ärzte-Notdienst

Notrufe

DDr.  Helene Andersson 
Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde 
Gesichtschirurgie, Implantologie 
(O2522) 77 97

Dr. Lucia Bayer 
Urologie 
(O2522) 848 5O

MedR. Dr. Gerd Blauensteiner 
Praktischer Arzt 
(O2522) 76 OO

Dr. Teodora Bokan 
Gynäkologie & Frauenheilkunde 
(O2522) 75 OO

Dr. Yahya Eshjarian 
Praktischer Arzt 
(O2522) 853 26 od. (02943) 230010

Dr. Sebastian Gamauf 
Unfallchirurg, 
Sport- u. Allgemeinmedizin 
(O660) 520 03 43

Dr. Andrea Gotschim 
Haut- & Geschlechtskrankheiten 
(O2522) 856 OO

Dr. Martina Kühtreiber 
Innere Medizin 
(O2522) 86O OO

Dr. Philipp Schwarzinger 
Praktischer Arzt 
Therme Laa (Zufahrt Mühlweg!) 
(O2522) 84700 DW 680

Dr. Boguslaw Smaczynski 
Augenheilkunde & Optometrie 
(O2522) 84O 5O

Smile Artist 
Zahnarzt Dr. Dalibor Jovanovic 
(O800) 700 072 

Dr. Klaus Truckenbrodt 
Physik. Therapie und Rehabilitation 
(0681) 814 89 846

MUDr. Tomas Vrana 
Gynäkologie & Frauenheilkunde 
(02522) 21 210-3

Dr. Sabine Weise 
Fachärztin für Neurologie 
(676) 700661
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Achtung!
Neue Ordinationszeiten!
Dr. Philipp Schwarzinger hat sich in seiner 
Praxis in der Therme Laa (Zufahrt über Mühl-
weg) bereits eingelebt und ist bei
seinen Patient*innen sehr beliebt.
Seit 31. Jänner 2022 hat er seine
Ordinationszeiten angepasst.

Mo, 15.00 bis 18.00 Uhr
Di geschlossen
Mi, 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Do, 8.00 bis 13.00 Uhr
Fr, 8.00 bis 13.00 Uhr



Inserat_J-Fenz_210x148_4c.pdf   1   05.09.18   10:40

Laa/Thaya
02522/84 037

Fenster • Türen

Großer Schauraum
Beratung • Verkauf • Montage

Bautafel_Fenster.pdf   19.09.2006   12:08:27 Uhr

Stadtplatz 46
2136 Laa/Thaya

02522/7437
www.optik-thalhammer.at

 

Stadtplatz 46
2136 Laa/Thaya

02522/7437
www.optik-thalhammer.at

„

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at

Die Volksbank wurde 2021  
zum Branchen-Champion ge-
wählt. Dieses Jahr konnte der  
1. Platz beim Kundenservice  
in der Kategorie „Filialbanken“ 
bestätigt werden.
Danke an unsere Kundinnen  
und Kunden, die dieses tolle 
Ergebnis ermöglicht haben!  
Wir sehen uns in unserer  
Arbeit bestärkt und wollen  
für Sie noch besser werden. 

Andreas Sulz
Filialleiter Laa/Thaya 

Quelle: ÖGVS Gesellschaft für Verbraucherstudien GmbH / NEWS


